
 

 

 

 

 

 

 

 
Gegliedert in die Bereich Familien und Bildung, Alter und Soziale 
Dienste, Arbeit und Berufliche Kompetenzen sowie Wohnen und 
Beratung leistet der Verband Beiträge zu einem gelingenden sozialen 
Leben. Ein großes Augenmerk gilt dabei den Diensten und 
Einrichtungen für Menschen mit Behinderung.  

 

 

 

 

 

 

 
Der Verein begleitet schwerstkranke Menschen und ihre zugehörigen 
im Sterben und in der Trauer. Er bietet Unterstützung in Form von 
Begleitungen durch Ehrenamtliche zu Hause, im Pflegeheim oder im 
Krankenhaus. Außerdem gibt es Angebote für trauernde Erwachsene 
und auch Kinder. Beratung von Fachkräften und Institutionen ist auch 
möglich.  

 

 

 

 

 

 

 
Im Palliative Care Forum, eine Initiative der Erzdiözese Freiburg, 
kristallisiert sich die gemeinsame Sorge um Menschen in der letzten 
Lebensphase: Im Palliative Care Forum arbeiten Referentinnen aus der 
Klinikseelsorge, der Trauerbegleitung, dem Caritasverband für die 
Erzdiözese Freiburg und der Katholischen Akademie aktiv mit 
Partner*innen daran, den notwendigen Diskurs über die Themen 
Sterben, Tod und Trauer zu führen.  

______________________ _____________________ 
 

Katholische Akademie  Vom Bahnhof zur Akademie: 
Wintererstraße 1  Straßenbahnlinie 3 – Richtung 
79104 Freiburg  Zähringen bis Europaplatz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Studientag  
Blick-Feld weiten: Hospiz für Vielfalt 
Diversität in der Begleitung von sterbenden  
und trauernden Menschen 
Donnerstag, 20. März 2025, 9.30–16.30 Uhr 
 

 

Kosten: Tagungsbeitrag Präsenz  
 (mit Pausen-Verpflegung) 75,00 €  
 

 Tagungsbeitrag online  

 (Übertragung 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr)  45,00 € 
 

 Tagungsbeitrag Präsenz ermäßigt  40,00 € 

 Tagungsbeitrag online ermäßigt 30,00 € 
  

 Übernachtung mit Frühstück  
 im Tagungs-Haus  je 65,00 €  
 
Ermäßigungen: Gegen Vorlage des entsprechenden Ausweises erhalten Schüler/innen, Studierende, 
Auszubildende, Bundesfreiwilligendienstleistende, Arbeitslose, Schwerbehinderte, Empfänger/innen von 
Sozialhilfe sowie Inhaber/innen des FreiburgPasses die angegebene Ermäßigung. 
 

 

Anmeldung: 
Nr. 119 

Wir bitten um Ihre Anmeldung 15. März 2025, 
gerne über unsere Website. Auf Anfrage sind 
Übernachtungen möglich. Es gelten unsere AGB. 

 

 

Telefon: 0761 31918-0  
mail@katholische-akademie-freiburg.de  
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, 79104 Freiburg  
 

www.katholische-akademie-freiburg.de      

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Blick-Feld weiten: 

Hospiz für Vielfalt 

Diversität in der Begleitung von  

sterbenden und trauernden Menschen  
 

 
Donnerstag, 20. März 2025, 9.30–16.30 Uhr  
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, Freiburg  
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™ Studientag / Präsenz und Online  



ETHIK UND GESELLSCHAFT  

 

 

Blick-Feld weiten 
 

Vielfalt in der Begleitung von sterbenden  

und trauernden Menschen  
 

Jeder Mensch hat das Recht, in Würde zu sterben. Das ist ein Leit-Satz 
aus der Charta zur Betreuung von schwerstkranken und sterbenden 
Menschen. Der Leit-Satz ist eine Herausforderung: Jeden Menschen 
nach seinen ganz eigenen Wünschen zu begleiten. Das bedeutet: Jede 
Begleitung ist anders. Der Leit-Satz ist aber auch eine Chance: Viele 
verschiedene Menschen werden begleitet. Es werden viele 
verschiedene Lebens-Welten und Sterbe-Welten sichtbar.  
 

Bis jetzt werden wenige Menschen begleitet, die benachteiligt sind. 
Benachteiligte Menschen sind zum Beispiel Menschen mit 
Migrations-Geschichte oder Menschen mit Behinderungen. Ein 
anderes Wort für Benachteiligung ist Diskriminierung. Das ist 
verwunderlich, denn die Hospiz-Bewegung kann eins richtig gut: 
Sorge übernehmen für kranke, schwache und benachteiligte 
Menschen. Das war und ist Auftrag der Hospiz-Bewegung. Das heißt 
wir müssen noch mehr Sorge übernehmen: Wir müssen uns noch 
mehr dorthin bewegen, wo die Menschen leben und sterben. Erst 
dann können wir ihre Lebens-Welten verstehen.  
 

Auf dem Studientag beschäftigen wir uns mit diesen Fragen: Wie 
können Menschen in vielfältigen Lebens-Welten im Sterben und 
Trauern begleitet werden? Wer sind diese vielfältigen Menschen? Wie 
können wir der Vielfalt gerecht werden? Auf dem Fach-Tag möchten 
wir ermöglichen, dass Menschen aus vielfältigen Lebens-Welten von- 
und miteinander lernen. 
 

Angesprochen sind Haupt- und Ehrenamtliche aus der Hospiz- und 
Palliativarbeit ebenso wie Fachpersonen und Engagierte aus 
vielfältigen Beratungs- und Begleitungssettings wie beispielsweise 
aus den Bereichen Migration, Wohnungslosigkeit, LSBTIQ*, Alter.  
 

 

Der Studien-Tag findet in Kooperation mit der Hospizgruppe 

Freiburg e. V. und dem Caritasverband Freiburg-Stadt e. V. statt.  
Die Veranstaltung findet im Rahmen des Palliative Care Forums, 
einer Initiative der Erzdiözese Freiburg, statt. 
 

 

Leitung: Dr. Mara Kaiser (Hospizgruppe Freiburg e. V.)  
Anna Tonzer (Hospizgruppe Freiburg e. V. / 
Caritasverband Freiburg-Stadt e. V.)  
Dr. Verena Wetzstein (Leiterin Diözesane 
Fachstelle Palliative Care, Katholische Akademie)  

Programm  
 
 
Donnerstag, 20. März 2025, 9.30 – 16.30 Uhr  
 

 
  9.00 Ankommen bei Kaffee, Tee und Brezeln 

 
  9.30 Begrüßung und Einführung 
 mit einem Grußwort von  

Frank Barrois  
(Vorstand Caritasverband Freiburg-Stadt e. V. / 
stellvertretender Vorsitzender der Hospizgruppe 
Freiburg e. V.)  
 

  9.45 Haltung in vielfältigen Begleitungen 
  

Hospiz-Arbeit weiten 
Stand und Zukunft der Hospiz-Arbeit 
Susanne Kränzle MAS (Stellvertretende Vorsitzende des 
Deutschen Hospiz- und Palliativverbandes) 
 
Vielfältige Blicke und Diskriminierungs-Erfahrungen 
Prof Dr. Dr. Hürrem Tezcan-Güntekin (Public Health,  
Alice Salomon Hochschule, Berlin) 
 
Gespräch 

 
10.45 Kaffee-/Teepause  

 
11.15 Verbindung von vielfältigen Lebens-Welten und 

Hospiz-Arbeit 

 
 Erfahrungs-Welten von Menschen mit kognitiver 
Beeinträchtigung am Lebensende  
Prof. Dr. Sabine Schäper (Theologin, Heilpädagogin, 
Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen 
 
Sterbe-Welten von Menschen mit Migrations-

Geschichte und aus verschiedenen Kultur-Kreisen 
Jala El Jazairi (Juristin, Koordinatorin Zentrale 
Anlaufstelle Hospiz, interkulturelle Öffnung und 
Vernetzung, Berlin) 
 
Gespräch 

 
12.30 Mittags-Buffet 

 
 

 

13.30 Arbeits-Gruppen 
 
Blick-Feld: 
 
A Begleitung von Menschen mit Behinderung 

Prof. Dr. theol. Sabine Schäper (Heilpädagogik, 
Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen 

 
B Begleitung von Menschen mit Migrations-Erfahrung 

Prof Dr. Dr. Hürrem Tezcan-Güntekin (Public Health,  
Alice Salomon Hochschule, Berlin) /  

 Dr. Mara Kaiser (Hospizgruppe Freiburg e. V.) 
 
C (Gar nicht so) speziell? LSBTI*Personen und queere 

Menschen begleiten 
Dr* Joh Sarre (Coaching & Workshops zum Thema 
Vielfalt, Freiburg) 

 
D Begleitung der Trauer um hochbetagte Menschen 
 Hildegard Bargenda (Hospizgruppe Freiburg e. V.)  
  
E Begleitung von Menschen, die von Einsamkeit 

betroffen sind 
 Alexandra Pohl (Hospizdienst GEMEINSAM GEHEN,

 Lübeck) 
 
F Begleitung von Menschen, die von Wohnungslosig-

keit betroffen sind  
 Willibert Bongartz (Caritasverband Freiburg-Stadt e. V.) 

 
15.00 Kaffee-Pause  

 
15.30 Blick-Feld weiten 
 Resonanzen und Verbindungen 

 
16.30 Abschluss und Ende des Studientags 

 
  

Auf dem Studien-Tag versuchen wir, einfache Sprache zu 
sprechen.  
Der Vormittag wird von Gebärdensprachdolmetscher*innen 
begleitet.  

 
 

„LSBTIQ* steht für lesbisch, schwul, bisexuell, trans, inter* und 
queer. Das Sternchen hält Platz für alle weiteren Menschen, deren 
sexuelle Orientierung oder geschlechtliche Identität vom 
Mainstream abweicht." 


